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Familienhebamme/Begrüßungspaket für Kasseler Neugeborene 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
sowie in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, darauf hinzuwirken, dass das Konzept zum 
Einsatz von Familienhebammen, gemeinsam mit dem Diakonischen Werk 
weiterentwickelt wird. 
 
Jedem Kasseler Neugeborenen und seinen Eltern wird ein Begrüßungspaket im 
Namen der Stadt Kassel überreicht. Neben einem kleinen Präsent, das in 
Zusammenarbeit mit der örtlichen Wirtschaft finanziert werden soll, enthält 
dieses Paket Broschüren für Eltern zu Fragen der Kindeserziehung und einen 
Gutschein für eine Elternkompetenzberatung in den entstehenden 
Elternkompetenzzentren.  
Langfristig erhalten alle Familien, in denen ein Kind neu geboren wurde, das 
Begrüßungspaket. Es findet keine Begrenzung auf Risikofamilien statt. 

 
Begründung: 
 
Mit dem Begrüßungspaket wird ein erster, positiv besetzter Kontakt mit neuen Eltern 
und deren Lebensumfeld hergestellt. Dies bringt zum Einen die Freude der Stadt über 
einen neuen, jungen Mitbürger zum Ausdruck. Zum Anderen ermöglicht der Kontakt 
den leichteren Zugang zu sog. Risikofamilien. Um soziale Stigmatisierung zu 
vermeiden, sind alle Familien aufzusuchen. 
 
Berichterstatter: Stadtverordneter Lippert 
 
gez. Frank Oberbrunner 
Fraktionsvorsitzender 


